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Kommunalwahl 2020 
 

Die ROT-GRÜNE Liste 
 

für ein soziales und ökologisches Walpertskirchen 
 

Liebe Wählerinnen und Wähler, 

 unsere Heimatgemeinde wandelt sich.  

 Das eröffnet viele neue Möglichkeiten und Chancen, aber auch Belastungen.  

 Die Gemeinde darf hier nicht nur reagieren.  

 Sie muss rechtzeitig und aktiv die Weichen stellen. 

 

Die ROT-GRÜNE LISTE mit Gemeinderats-Bewerberinnen und -Bewerbern der SPD, der 

Grünen und Personen ohne Parteibuch vereint das Wissen und die Tatkraft für eine 

soziale und ökologische Zukunft in Walpertskirchen! 

Wir bitten um Ihre Stimme am 15. März 2020! 

 

 

JUGENDFORUM der 
Gemeinde Walperts-

kirchen und der  
ROT-GRÜNEN LISTE  

am 8. Januar 2020 

POLITIK und MUSIK 

mit der 

 ROT-GRÜNEN LISTE 

am 8. Februar 2020 
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 SOZIALES 
 

Eine Gemeinde soll nicht nur ein Ort sein, an dem man nebeneinander lebt,  

sie soll auch ein Mit- und Füreinander in sozialer Gerechtigkeit bieten! 

 

Neben dem Sozialen Wohnungsbau werden wir 

den Neubau des Kindergartens aktiv begleiten und 

die offene Ganztagsschule unterstützen. 

 

Das Mittagessen aus der Kinderküche soll weiterhin zu günstigen Preisen 

angeboten werden und so auch für die Senioren erschwinglich sein. 

 

Sowohl die Einkaufsmöglichkeiten als auch die  

ärztliche Versorgung am Ort müssen erhalten werden. 

 

Gelungene Integration von Migranten und Migrantinnen sichert 

den sozialen Frieden und bereichert das Gemeindeleben. 

 

Ein weiteres innovatives Konzept „Begleitetes Wohnen“ soll Raum schaffen 

für Begegnung, gegenseitige Unterstützung und gelebte Gemeinschaft. In 

einer ambulant betreuten Wohngemeinschaft mit mehreren kleinen Apparte-

ments könnten pflegebedürftige Bewohner durchgehend betreut und versorgt 

werden. Herzstück der Wohnung wäre ein großzügiger als Wohnküche konzipierter 

Gemeinschaftsraum.  

Diese Wohnform bietet den Bewohnern die Freiheit, möglichst lange selbstbestimmt in den 

eigenen vier Wänden zu leben. 

 

 

 WOHNEN 
 

Wegen der stark steigenden Baulandpreise müssen neue 

Wege gegangen werden: 

Wir wünschen uns ein moderates Wachstum. Durch Nach-

verdichtung, Mehrfamilienhäuser, Miet- und Eigentums-

wohnungen für unsere Gemeindebürger wird auch unserer 

Jugend ein Bleiben in der Gemeinde erleichtert.  

Neue Wohnkonzepte, z.B. mit Tiefgaragen und zentralen gemeinschaftlichen Garten-

flächen sind ökologisch, ökonomisch und fördern das Miteinander. 

 

 

 KULTUR UND FREIZEIT 
 

Das vielfältige Freizeitangebot in Walpertskirchen kann beson-

ders für Jugendliche und Senioren noch reichhaltiger gestaltet 

werden (Jugendforum, Skate-Park, Diskussions- und Vortragsveranstaltungen …). 

Ein Bewegungs- und Fitnessparcours soll das Breitensportangebot für Jung und Alt 

erweitern. Unser Vorschlag: „4FCircle“ (https://www.playparc.de/marken/4fcircle/) 
 

https://www.playparc.de/marken/4fcircle/
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Gemeinsam – Miteinander – Füreinander 

UNSERE ORTSMITTE 

 

Unser Ziel ist es – im Blick auf den demografischen Wandel sowie auf 

soziale und ökologische Gesichtspunkte hin – Konzepte für eine Orts-

entwicklung auszuarbeiten und umzusetzen. 

Walpertskirchen soll für alle Altersgruppen interessant und attraktiver werden. 

 

     

1960: 900 Einwohner                             2020: 2200 Einwohner 

 

Die Ortsmitte soll zum Verweilen einladen und ein Ort der Begegnung sein: 

 Das „Alte Schulhaus“ (Kindergarten) soll in der Fassade erhalten und ein Bürgerhaus, 

eventuell mit integriertem Café, werden. Außerdem soll ein Jugendraum Bestandteil sein. 

 Der neue Geschossbau am Zebrastreifen („Vornehm-Haus“) wird ein zeitgemäßer sozialer 

Wohnungsbau mit unterschiedlich großen Wohneinheiten. 

 Wir wollen das alte Bauhofgelände naturnah an den Weiher anbinden  

 Das Projekt „Begleitetes Wohnen“ könnte am Gelände des Lehrerwohnhauses und 

somit direkt im neuen lebendigen Ortskern entstehen  

 Langfristig wäre eine Dorfentwicklung südlich des Dorfkerns - Richtung Au - wünschens-

wert  
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 MOBILITÄT UND VERKEHR 
 

Mobilität für alle ist besonders im ländlichen Raum eine riesige Herausforderung.  

 

 Obwohl knapp die Hälfte aller BürgerInnen keinen eigenen PKW zur Verfügung hat, ist 

die Belastung durch Autolärm und Abgase jetzt schon fast unerträglich. 

Das ist weder sozial noch ökologisch! 

 Bus und Bahn hingegen können alle nutzen. Deren Bedeutung wird im 

Kampf gegen den Klimawandel in den nächsten Jahren enorm zunehmen. 

 

 Wir setzen uns deshalb weiter engagiert für den Erhalt des Bahnhofs Wal-

pertskirchen ein und begleiten die Planungen zum Ausbau der Bahnstrecke 

ABS38 weiterhin kritisch – besonders im Hinblick auf Lärmschutz, Barriere-

freiheit sowie Taktung und Ausweitung der Fahrzeiten. 

 Ein Fußgängertunnel Bahnhofstraße/Am Bahndamm wurde bereits von den 

SPD-GemeinderätInnen beantragt.  

 Die Ausweitung des MVV-Tarifgebietes bis Dorfen halten wir für überfällig. 

 

 Als erster Schritt für die Verkehrswende muss für die Walpertskirchener Busverbindung  

die Taktung deutlich verdichtet und ausgeweitet werden: werktags ein durchgehender 

Stundentakt bis 20 Uhr, einzelne Fahrten bis 23 Uhr, zusätzliche Abend- und 

Nachtfahrten am Samstag, sowie regelmäßige Sonntags-Fahrzeiten.  

 Ein entsprechender Ausbau von Bushaltestellen versteht sich von selbst. 

 

  Verkehrsberuhigende Maßnahmen innerorts wie zusätzliche 

Zebrastreifen, Geschwindigkeitsanzeigen, Verkehrsinseln, 

Verschwenkungen, „30-er“-Zonen und ein Kreisverkehr an der 

Kreuzung ED14/ ED20 (ist räumlich möglich!) halten wir für sinnvoll.  

 Diese Maßnahmen müssen gut durchdacht und anwohner-

freundlich gestaltet werden und erfordern oft Verhandlungen. 

 Das Radwegenetz muss erweitert und ausgebaut werden. Der 

Lückenschluss nach Erding ist ein brennendes Thema! 

 

 UMWELT 
 

 Wir stehen für Artenschutz und Biodiversität. Wir wollen weitere gemeindliche 

Flächen – wie schon die „Radlgasse“ - zu Räumen der biologischen Vielfalt 

und der Erholung umwandeln. Sie laden ein zum einfachen Spaziergang aber 

auch zu Lehrwanderungen mit Schulkindern oder Interessierten. Auch unsere 

wunderbar naturnahen Bäche sollten durch Pfade und Wege behutsam 

„erschlossen“ werden. 

 Der Erhalt der Vielfalt in Fauna und Flora ist ein Gemeinschaftsprojekt, zu dem 

die Gemeinde wichtige Impulse geben kann, z.B. durch Gartenberatung oder 

Festschreibungen im Bebauungsplan. 

 Der Ausbau und die Förderung der Nahwärme in Walpertskirchen ist ein wichtiges 

Element, ökologisch und nachhaltig Energie bereitzustellen und zu nutzen. 

 Gemeindebauten haben Vorbildfunktion und sollen in ökologischer 

Bauweise errichtet (oder umgebaut) werden und mit Photovoltaik / 

Eigenstromversorgung ausgestattet sein. 
 


